
Diese etwa 
100 Jahre alte 

Buche sollten Sie sich 
etwa 20 m hoch und mit 

etwa 12 m Kronendurchmesser 
vorstellen. Mit mehr als 600.000 

Blättern verzehnfacht sie ihre 
120 qm Grundfläche auf etwa 1.200 

qm Blattfläche. Durch die Lufträume 
des Blattgewebes entsteht eine Gesamt- 

Oberfläche für den Gasaustausch von etwa 
15.000 qm, also zwei Fußballfeldern! 9.400 l 

= 18 kg Kohlendioxid verarbeitet dieser Baum 
an einem Sonnentag. Bei einem Gehalt von 

0,03 % Kohlendioxid in der Luft müssen etwa 
36.000 cbm Luft durch diese Blätter strömen. Die 

in der Luft schwebenden Bakterien, Pilzsporen, 
Staub und andere schädliche Stoffe werden dabei 
größtenteils ausgefiltert. Gleichzeitig wird die Luft 
angefeuchtet, denn etwa 400 l Wasser verbraucht 
und verdunstet der Baum an demselben Tag. Die 
13 kg Sauerstoff, die dabei vom Baum durch die 
Fotosynthese als Abfallprodukt gebildet werden, 
decken den Bedarf von etwa 10 Menschen. Au-

ßerdem produziert der Baum an diesem Tag 12 kg 
Zucker, aus dem er alle seine organischen Stoffe 
aufbaut. Einen Teil speichert er als Stärke, aus 
einem anderen baut er sein neues Holz. Wenn 

nun der Baum gefällt wird, weil eine neue 
Straße gebaut wird, oder weil jemand sich be-
schwert hat, dass der Baum zu viel Schatten 
macht oder gerade dort ein Geräteschuppen 

aufgestellt werden soll, so müsste 
man etwa 

2000 junge 
Bäume 

mit einem 
Kronenvo-
lumen von 

jeweils 1 cbm 
pflanzen, woll-

te man ihn voll-
wertig ersetzen. 

Die Kosten dafür dürften etwa 150.000,– Euro betragen.
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7. Bodenschützer
Der Boden lebt – auch, 
weil Bäume auf ihm 
stehen. Die Wurzeln der Bäume 
durchlüften den Boden und geben 

ihm in Hanglagen und auch bei 
starken Niederschlägen festen 

Halt. Gleichzeitig „verarbeiten“ 
Regenwürmer, Springschwänze 

und Mikroorganismen organisches 
Substrat.

8. Wasserspeicher
Mit ihrem Wurzelgeflecht 
speichern Bäume den 
Niederschlag im Boden und füh-

ren ihn durch die Verdunstung wieder 
dem Wasserkreislauf zu. Dies ist umso 

wichtiger, als aufgrund von starker 
Bodenversiegelung und Kanalisation 

der Regen nicht mehr ausreichend 
versickern kann oder 
abgeleitet wird.

9. Stadtbild-Gestalter
Bäume beleben und zieren das 
Stadtbild auf unverkennbare Weise. 
Besonders hohen Wert haben dabei auch 
die großen, alten Bäume in Hausgärten. 

Leider halten es viele Bürger*innen für 
einfacher und Kosten sparender, die 

alten Bäume zu fällen als sie 
erhaltungsgerecht zu pflegen. 

Sie vergessen dabei 
ihren Wert.

10. Wohlfühlspender
Bäume üben seit jeher eine 

besondere Anziehung auf den 
Menschen aus. Sie laden uns 

zum Verweilen, Kom-
munizieren und Spielen ein und 
geben dem stressgeplagten Stadt-

bewohner ein Gefühl von Freude und 
Beruhigung. Bäume sprechen nicht nur all 
unsere Sinne an, sondern lassen uns auch in 
der Stadt den Jahreszeitenwechsel erleben

In der Vergangen-
heit hat Reutlingen 
eine ganze Reihe alter, 
wertvoller Bäume verloren. Mit 
jedem Baum verliert die Stadt 

auch die wichtigen Funktionen 
dieses Alleskönners: Klima-
schutz, Artenschutz, Lebens-
qualität. Unsere 
Stadt braucht eine 
Handhabe, um Bäume 
zu schützen.

Reutlingen braucht 
eine Handhabe, 

um Bäume zu schützen.

Bäume für
Reutlingen

10 gute Gründe, 
Bäume zu schützen



 

Reutlingen braucht eine 
Baumschutzsatzung: 

Damit ist die Stadt in der Lage, die Fällung 
von ausgewachsenen, gesunden Bäumen zu 
verhindern. Bäume mit einem Stammumfang 
von mindestens 80 cm dürfen nicht ohne 
Beratung und ohne Ausnahmegenehmigung 
gefällt werden. Liegt ein berechtigter Grund 
für die Beseitigung vor, ist eine Ersatzpflan-
zung erforderlich. Wir sprechen uns dafür aus, 
dass eine solche Maßnahme dem individuellen 
Fall angepasst wird. Ungenehmigte Eingriffe 
werden empfindlich sanktioniert. 

Wesentlicher Bestandteil einer Baumschutz-
satzung ist die Beratung, sowohl bei Fällab-
sicht als auch bei Nachbarschaftskonflikten 
rund um das Thema Baum.

1. Klimaschützer
Bäume sind die besten 
Klimaschützer, denn sie wandeln 
mit Hilfe von Sonnenlicht Kohlen

dioxid (CO2) in Sauerstoff um. 
So entlastet eine ausgewach-

sene Buche an einem einzigen 
Sonnentag die Atmosphäre von 

18 kg klimaschädlichen CO2.

2. Staubfilter
Bäume reduzieren die 
Staubbelastungen in der 
Stadt. In der Luft schwebende 

Bakterien, Pilzsporen, Feinstäube und 
andere gesundheitsschädliche Stoffe 

werden durch die Baumkrone ausge-
filtert. So filtert eine 40 Jahre alte 

Buche 2 kg Staub an einem Tag 
aus der Luft.

3. Lärmschlucker
Sommerlich belaubte Kronen dämp-
fen den Lärm der Stadt. Sie reduzie-
ren durch ihr Blattwerk den Schall – so hat 
eine 80-jährige Buche rund 800.000 Blätter 
mit einer gesamten Blattoberfläche von 
1.600m², die vor Schall schützen. 

Wichtig ist dies besonders in 
engen Straßenschluchten,wo 

Häuserwände Geräusche 
reflektieren.

4. Schattenspender
Alte Bäume spenden mit 

ihrem großen Laubdach an 
Sommertagen unverzicht-

baren Schatten in den 
Straßenschluchten der Stadt. 
Damit bieten sie nicht nur ange-

nehme Kühlung, sondern schützen 
uns auch vor intensiver UV-Strahlung. Bei 
einem Kronendurchmesser von 15 m bedeckt 
der Baum eine Fläche von 160 m² - das 
dichteste Kronendach unter den Stra-
ßenbäumen hat die Rosskastanie.

5. Luftbefeuchter
An heißen Hochsommertagen wirken 
Bäume erfrischend. Ein Baum ver-
dunstet bis zu 400 Liter Wasser am Tag 
- hierdurch erhöht er die Luftfeuchtig-
keit und kühlt seine Umge-
bung um einige Grad ab.

6. Artenschützer
Der Baum ist von den 
Wurzeln bis hin zu den obersten 
Blättern Lebensraum für unzählige Tier 
und Pflanzenarten, die hier wie in einem 

kleinen Universum zusammen leben. 
Je größer der Baum ist, umso mehr 
„Untermieter“ beherbergt er. So 
wächst der ökologische Wert eines 
Baumes mit seinem 

Alter

Warum der 
„Alleskönner“ 

Baum so 
wichtig ist
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